
  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Untersuchung erfolgt in Übereinstimmung 
mit dem mit 1. Jänner 2006 in Kraft getretenen 
Bundesgesetz, mit dem die Unfalluntersu-
chungsstelle des Bundes errichtet wird (Unfall-
untersuchungsgesetz BGBl. I Nr. 123/2005, 
i.d.F. BGBl. I Nr. 40/2012) und das Luftfahrtge-
setz, das Eisenbahngesetz 1957, das Schiff-
fahrtsgesetz und das Kraftfahrgesetz 1967 
geändert werden, sowie auf Grundlage der 
Richtlinie 2004/49/EG des Europäischen Parla-
ments und Rates vom 29. April 2004. Zweck der 
Untersuchung ist ausschließlich die Feststellung 
der Ursache des Vorfalles zur Verhütung künfti-
ger Vorfälle. Die Untersuchung dient nicht der 
Feststellung des Verschuldens oder der Haftung.  
Bei den verwendeten personenbezogenen 
Bezeichnungen gilt die gewählte Form für beide 
Geschlechter.  
Ohne schriftliche Genehmigung der Bundesan-
stalt für Verkehr darf dieser Bericht nicht aus-
zugsweise wiedergegeben werden. 
 
Besuchsadresse: A-1210 Wien, Trauzlgasse 1 
Postadresse: A-1000 Wien, Postfach 207 
Homepage: http://versa.bmvit.gv.at  
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Verzeichnis der Regelwerke 
 
RL 2004/49/EG  „Richtlinie über die Eisenbahnsicherheit“ 
EisbG  Eisenbahngesetz 1957, BGBl. Nr. 60/1957, i.d.F. BGBl. I Nr. 50/2012 
UUG Unfalluntersuchungsgesetz 2005, BGBl. I Nr. 123/2005, i.d.F. BGBl. I Nr. 40/2012 
MeldeVO Eisb Meldeverordnung Eisenbahn 2006, BGBL. II Nr. 279/2006 
EisbBBV Eisenbahnbau- und –betriebsverordnung, BGBl. II Nr. 398/2008 
EKVO Eisenbahn-Kreuzungsverordnung 1961, BGBl. Nr. 2/1961 i.d.F. BGBl. Nr. 123/1988 
 

 

Verzeichnis der Regelwerke des IM/RU 
 
DV V2 GKB Signalvorschrift des IM 
DV V3 GKB Betriebsvorschrift des IM 
ZSB GKB Zusatzbestimmungen zur Signal- und zur Betriebsvorschrift des IM 
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Verzeichnis der Abkürzungen und Begriffe 
 
BAV Bundesanstalt für Verkehr 
BH Bezirkshauptmannschaft 
BMVIT Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 
Bf Bahnhof 
DV Dienstvorschrift 
EK Eisenbahnkreuzung 
EKSA Eisenbahnkreuzungssicherungsanlage 
GKB Graz-Köflacher Bahn und Busbetrieb GmbH 
Hbf Hauptbahnhof 
IM Infrastruktur Manager (Infrastrukturbetreiber) 
La Übersicht über Langsamfahrstellen und Besonderheiten 
NSA National Safety Authority (Nationale Eisenbahn-Sicherheitsbehörde) 
PI Polizeiinspektion 
SUB Sicherheitsuntersuchungsstelle des Bundes – Schiene 
RU Railway Undertaking (Eisenbahnverkehrsunternehmen) 
Tfzf  Triebfahrzeugführer 
Tw Triebwagen / Triebzug 
VK Vehicle Keeper (Fahrzeughalter) 
VzG Verzeichnis örtlich zulässiger Geschwindigkeiten 
Z Zug 
 

 

Untersuchungsverfahren 
 

Der Untersuchungsbericht stützt sich auf folgende Aktionen der SUB:  

 Untersuchung vor Ort am 14. Juni 2012 

 

Bewertung der eingelangten Unterlagen: 

 Unterlagen des IM eingelangt am 20. Juni 2012 

 

Allfällige Rückfragen wurden bis 20. Juni 2012 beantwortet.  

 

Stellungnahmeverfahren vom 20. Juli 2012 bis 25. August 2012 
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Vorbemerkungen 
 

Die Untersuchung wurde unter Zugrundelegung der Bestimmungen des Art 19 Z 2 der RL 2004/49/EG in 

Verbindung mit den Bestimmungen des § 5 Abs 2 und 3 UUG durchgeführt. Die Untersuchung durch die 

SUB erfolgte vor Ort. 

 

Gemäß § 4 UUG  haben Untersuchungen als ausschließliches Ziel die Feststellung der Ursache des 

Vorfalles, um Sicherheitsempfehlungen ausarbeiten zu können, die zur Vermeidung gleichartiger Vorfälle 

in der Zukunft beitragen können. Die rechtliche Würdigung der Umstände und Ursachen ist ausdrücklich 

nicht Gegenstand der Untersuchung. Es ist daher auch nicht der Zweck dieses Berichtes, ein Verschul-

den festzustellen oder Haftungsfragen zu klären. Der gegenständliche Vorfall wird nach einem Stellung-

nahmeverfahren mit einem Untersuchungsbericht abgeschlossen. 

 

Gemäß Art 25 Z 2 der RL 2004/49/EG werden Sicherheitsempfehlungen an die Sicherheitsbehörde und, 

sofern es die Art der Empfehlung erfordert, an andere Stellen oder Behörden in dem Mitgliedstaat oder 

an andere Mitgliedstaaten gerichtet. Die Mitgliedstaaten und ihre Sicherheitsbehörden ergreifen die erfor-

derlichen Maßnahmen, um sicherzustellen, dass die Sicherheitsempfehlungen der Untersuchungsstellen 

angemessen berücksichtigt und gegebenenfalls umgesetzt werden.  

 

Die Sicherheitsbehörde und andere Behörden oder Stellen sowie gegebenenfalls andere Mitgliedstaaten, 

an die die Empfehlungen gerichtet sind, unterrichten die Untersuchungsstelle mindestens jährlich über 

Maßnahmen, die als Reaktion auf die Empfehlung ergriffen wurden oder geplant sind (siehe Art 25 Z 3 

der RL 2004/49/EG). 
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Empfänger 
 

Dieser Untersuchungsbericht ergeht an: 

 

Unternehmen / Stelle Funktion 

Tfzf Z 8424 Beteiligter 

Bundesgymnasium und Bundesrealgymnasium Köflach Beteiligte 

Landesschulrat für Steiermark Schulaufsichtsbehörde 

Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur Behörde 

Graz-Köflacher Bahn und Busbetrieb GmbH IM / RU 

Zentralbetriebsrat der GKB Personalvertreter 

Herr Bezirkshauptmann von Graz Umgebung Verwaltungsbehörde 

Herr Landeshauptmann von der Steiermark Behörde 

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie Behörde 

PI Seiersberg Exekutive 

Staatsanwaltschaft Graz Justiz 

BMWFJ-Clusterbibliothek Europäisches Dokumentationszentrum 
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1. Zusammenfassung 
 

Montag, 4. Juni 2012, um 11:45 Uhr, ereignete sich auf der EK im km 7,415, im Gemeinde-

gebiet von Seiersdorf zwischen Bf Premstätten-Tobelbad und Bf Graz Straßgang (gesichert 

mit Lichtzeichenanlage) ein Beinahe-Zusammenprall zwischen Z 8424 und einer geführten 

Schülergruppe. 

 

Die Teilnehmer der Schülergruppe wurden nicht verletzt. 

 

Die Reisenden und das Zugpersonal blieben unverletzt. 

 

Die Ursache für die Gefährdung des Eisenbahnbetriebes war das Übersetzen bzw. Nicht-

räumen der EK trotz „HALT“ gebietender Lichtzeichenanlage. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Allgemeine Angaben  
 

2.1. Zeitpunkt 

 

Montag, 4. Juni 2012, um 11:45 Uhr 

 
2.2. Örtlichkeit 

 

IM Graz-Köflacher Bahn und Busbetrieb GmbH 

 Strecke GKB 1 von Graz Hbf nach Bf Köflach 

zwischen Bf Graz Straßgang und Bf Premstätten-Tobelbad 

EK km 7,415 
  

 

Summary 
 

Monday, June 4th, 2012, at 11:45 o´clock, a near-collision between the train 8424 

and a group of school pupils happened at the level crossing in km 7,415, (secured 

with level-crossing road signal) in the village Seiersberg, between station Premstät-

ten-Tobelbad and station Graz Straßgang . 

 

The participants in the group of school pupils stayed unharmed. 

 

The passengers and the train crew stayed unharmed. 

 

The cause of the hazard of railway operation was that the group of school pupils 

crossed and do not evacuated the level crossing, despite the "STOP" imperious by 

the level-crossing road signal. 
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Abbildung 1     Skizze Eisenbahnlinien Österreich 

 
2.3. Witterung, Sichtverhältnisse 

 

leicht bewölkt + 20 °C, keine Einschränkung der Sichtverhältnisse. 

 
2.4. Behördenzuständigkeit 

 

Die zuständige Eisenbahnbehörde ist der Landeshauptmann von der Steiermark. Die 

Oberste Eisenbahnbehörde im Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Techno-

logie wird von der Untersuchung durch Übermittlung des Untersuchungsberichtes in 

Kenntnis gesetzt. 

 
2.5. Örtliche Verhältnisse 

 

Die EK im km 7,415 liegt auf der eingleisigen, nicht elektrisch betriebenen Strecke der 

GKB 1 von Graz Hbf nach Bf Köflach und wird durch eine Lichtzeichenanlage gesi-

chert. Hier kreuzt die Landesstraße L 313 „Feldkirchner Straße“ im Ortsgebiet von 

Seiersberg die Eisenbahnstrecke. 

 

Die Betriebsabwicklung erfolgt gemäß den Bestimmungen und Vorgaben der Regel-

werke des IM. 

  

Strecke GKB 1 Graz Hbf – Bf Köflach 
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Abbildung 2     Streckennetz GKB 1 - Quelle IM 

 

 
Abbildung 3     Lageskizze der EK km 7,415 Auszug aus Digitaler-Atlas Steiermark- Quelle 
Land Steiermark 

  

Graz Hbf 

EK km 7,415 

Schülergruppe 

Z 8424 

Bf Köflach 
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2.6. Zusammensetzung der beteiligten Fahrt 

 

R 8424 (Regionalzug) 

 

Zuglauf: von Bf Köflach nach Graz Hbf 

 

Zusammensetzung: 

 108 t Dienstgewicht (Masse gemäß Maß- und Eichgesetz) 

 56 m Gesamtzuglänge 

 Tw 95 81 5063 011-8  

 Buchfahrplan des IM, Fahrplanmuster 1232 

Fahrplanhöchstgeschwindigkeit 100 km/h 

Bremshundertstel erforderlich 113 % 

 Bremshundertstel vorhanden 170 % (laut Zugdaten) 

 durchgehend und ausreichend gebremst 

 

Der Tw weist eine gültige Registrierung im Österreichischen Schienenfahrzeug-

Einstellungsregister auf. 

 

 
Abbildung 4     Foto eines Tw - Quelle IM 

 

Besetzung: 

Ca. 50 Reisende 

Je ein Tfzf und ein Zugführer 
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2.7. Zulässige Geschwindigkeiten 

 

Auszug aus VzG Strecke GKB 1 

 

 
Abbildung 5     Auszug aus VzG Strecke 11601 - Quelle IM 

 

Die örtlich zulässige Geschwindigkeit im betroffenen Streckenabschnitt betrug gemäß 

VzG des IM 100 km/h. 

 

Auszug aus GKB-Buchfahrplan des IM 

 

 
Abbildung 6     Auszug aus Buchfahrplan des IM – Fahrplanmuster 1232 - Quelle IM 

 

Die zulässige Geschwindigkeit laut Auszug aus Buchfahrplan, Fahrplanmuster 1232 

des IM betrug 100 km/h.  

EK km 7,415 

EK km 7,415 
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Geschwindigkeitseinschränkung durch La 

 

Im betroffenen Streckenabschnitt gab es keine Eintragung bezüglich einer 

Einschränkung der Geschwindigkeit. 

 

Geschwindigkeitseinschränkung durch schriftliche Befehle 

 

Eine Einschränkung der Geschwindigkeit durch schriftliche Befehle liegt der SUB nicht 

vor. 

 

Signalisierte Geschwindigkeit 

 

Nicht relevant da auf freier Strecke. 

 

3. Beschreibung des Vorfalls 
 

Am 4. Juni 2012 wurde Z 8424 von Bf Köflach nach Graz Hbf geführt. 

 

Bei Annäherung an die ordnungsgemäß mit Lichtzeichen gesicherten EK im km 7,415 be-

merkte der Tfzf eine Personengruppe, die versuchte diese trotz Rotlicht zu überqueren. 

 

 
Abbildung 7     Detailskizze der EK km 7,415 Auszug aus Digitaler-Atlas Steiermark- Quelle 
Land Steiermark 

 

Da die Personengruppe (eine durch ihren Lehrkörper beaufsichtigte Schülergruppe) auf die 

von Z 8424 abgegebenen Signale „ACHTUNG“ nicht reagierte, leitete der Tfzf eine 

Schnellbremsung ein und kam mit der Zugspitze unmittelbar nach der EK zum Stillstand. 
  

Z 8424 

Geführte Schülergruppe 
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Die Teilnehmer der Schülergruppe, das Zugpersonal und die Reisenden blieben unverletzt. 

 

Eine zufällig anwesende Polizeistreife der Polizeidienststelle Seiersberg hat den Vorfall be-

obachtet.  

 

Nach kurzer Einvernahme des Tfzf durch die vor Ort anwesende Polizeistreife konnte die 

Fahrt des Z 8424 fortgesetzt werden. 
 

4. Verletzte Personen, Sachschäden und Betriebsbehinderungen 
 
4.1. Verletzte Personen 

 

Es wurden keine Personen verletzt oder getötet 

 
4.2. Sachschäden an Infrastruktur 

 

keine 

 
4.3. Sachschäden an Fahrzeugen und Ladegut 

 

keine 

 
4.4. Schäden an Umwelt 

 

keine 

 
4.5. Summe der Sachschäden 

 

keine 

 
4.6. Betriebsbehinderungen 

 

keine 

 

5. Beteiligte, Auftragnehmer und Zeugen 
 

 Verantwortlicher Lehrkörper der Schülergruppe 

 IM / RU 

o Tfzf Z 8424 (RU) 
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6. Aussagen / Beweismittel / Auswertungsergebnisse 
 

6.1. Aussage Tfzf Z 8424 

(gekürzt und sinngemäß) 

 

Am 4. Juni 2012 wurde Z 8424 von Bf Köflach nach Graz Hbf geführt. Die zulässige 

Geschwindigkeit betrug gemäß Buchfahrplan 100 km/h, diese wurde von Z 8424 ein-

gehalten.  

 

Bei Annäherung an die EK im km 7,415 wurde eine Schülergruppe beobachtet, die die 

mit einer LZA gesicherten EK überquerte. Da die Gruppe nach mehreren Signalen 

„ACHTUNG“ nicht stehen blieb und die EK nicht räumte wurde eine Schnellbremsung 

eingeleitet. Die Spitze von Z 8424 kam kurz nach der EK zum Stillstand. Es wurden 

keine Personen der Schülergruppe und im Z 8424 verletzt. 

 
6.2. Auswertung der Registriereinrichtung des Tfz 

 
Die Aufzeichnung der Registriereinrichtung des Tfz von Z 8424 wurde nach dem Er-
eignis gesichert und durch den VK ausgewertet.  
 

 
Abbildung 8     Zeitbezogene Auswertung Registriereinrichtung Tw 5063 011-8 – Quel-
le VK 
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Schnellbremsung registriert bei v = 96 km/h 

Die registrierte Uhrzeit entspricht der MESZ (=“Sommerzeit“). 
 
Die zulässige Geschwindigkeit wurde wurden unter Berücksichtigung der Ungenauig-
keit der Geschwindigkeitsmess- und –registriereinrichtung von Z 8424 eingehalten. 

 
6.3. Auswertung des Stellungsschreibers der EKSA 

 

 
Abbildung 9     Auszug aus dem Stellungsschreiber der EK km 7,415 – Quelle IM 

 

Der EK-Stellungsschreiber wurde vom IM ausgewertet und der SUB zur Verfügung ge-

stellt. Die Auswertung ergab, dass die EKSA zum Zeitpunkt des Zusammenpralls taug-

lich war und durch Rotlicht an der Lichtzeichenanlage dem Straßenverkehr „HALT“ ge-

boten hat. 
 

6.4. Polizeibericht 

 

Der Bericht der PI Seiersberg GZ. A1/13947/2012 wurde von der BH Graz Umgebung 

von SUB angefordert, jedoch nicht übermittelt 

 
6.5. Schriftliche Aussage des Lehrkörpers 

 

Eine schriftliche Aussage des verantwortlichen Lehrkörpers des Bundesgymnasium 

und Bundesrealgymnasium Köflach liegt der SUB nicht vor. 
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7. Schlussfolgerungen 
 

Z 8424 hat die vorgegeben Regelwerke und Geschwindigkeiten eingehalten. 

 

Die EK war ordnungsgemäß gesichert. 

 

Die Schülergruppe hat unter Aufsicht des verantwortlichen Lehrkörpers die Bestimmungen 

der EKVO nicht beachtet. 

 

8. Maßnahmen des IM 
 

Keine 

 

9. Sonstige, nicht unfallkausale Unregelmäßigkeiten und Besonder-
heiten 
 

keine 

 

10. Ursache 
 

Nichtbeachtung der Bestimmungen der EKVO betreffend das Verhalten von Straßenver-

kehrsteilnehmern beim Benützen einer EK. 

 

11. Berücksichtigte Stellungnahmen 
 

Siehe Beilage 
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12. Sicherheitsempfehlungen 
 

Punkt 

Laufende 

Jahres-

nummer 

Sicherheitsempfehlungen (unfallkausal) richtet sich an 

12.1 

A-2012/074 

Sicherstellung, dass insbesondere – im Anlassfall - bei 

relevanten Exkursionen der verantwortliche Lehrkörper 

die erforderlichen Sicherheitsunterweisungen bezüglich 

Verhalten auf Eisenbahnkreuzungen erfährt. Des Weite-

ren ist sicherzustellen, dass die bezughabenden Inhalte 

der Sicherheitsunterweisung auch an die zu beaufsichti-

genden Schüler weitergegeben werden. 

BMUKK 

12.2 

A-2012/075 

Bahn- und straßenseitige Überprüfung der EK. Dies um-

fasst insbesondere die Berücksichtigung der bestehen-

den Verkehrsverhältnisse sowie möglicher geänderter 

Parameter und die Situierung der technischen Einrich-

tungen und Straßenverkehrszeichen bzw. Signale (z.B. 

Aufstellungspunkte, Sichtbarkeit der Einrichtungen, Halt-

elinien, Baken udgl.). 

Landeshaupt-

mann von der 

Steiermark 

 

Punkt 

Laufende 

Jahres-

nummer 

Sicherheitsempfehlungen (nicht unfallkausal) richtet sich an 

12.3 

A-2012/076 

Überprüfung, ob durch Anbringung eines akustischen 

Gefahrsignals an der EK (z. B. Läutewerk) ein Gewinn an 

Sicherheit erzielt werden kann. 

IM 

 

 

Wien, am 27. August 2012 

 

 

Bundesanstalt für Verkehr 

Sicherheitsuntersuchungsstelle des Bundes - Schiene 

 

 

Dieser endgültige Untersuchungsbericht gemäß § 15 UUG wurde vom Leiter der Sicherheits-

untersuchungsstelle des Bundes nach Abschluss des Stellungnahmeverfahrens gemäß 

§ 14 UUG geprüft und genehmigt. 

 

 

Beilagen:  Auszug aus Bescheid vom 4. August 1993 

 Fristgerecht eingelangte Stellungnahmen 
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Auszug aus Bescheid vom 4. August 1993 
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Beilage fristgerecht eingelangte Stellungnahmen 
 

Litera Stellungnahme des BMVIT eingelangt am 13. August 2012 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

a) 

 

b) 

 

 

c) 

 

d) 

 

 

e) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

f) 

 

g) 
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und deren Berücksichtigung 
 

 

 

Litera 

 

 

Anmerkung 

a) - 

b) - 

c) berücksichtigt 

d) berücksichtigt 

e) berücksichtigt 

f) - 

g) - 
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